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Projekt „Kids Courage“  gestartet 
 

Zwischenbericht September 2009 
 
Aufgrund der bereits vorhandenen Strukturen konnte KidsCourage unmittelbar nach Zusa-
ge der Förderung durch den Lokalen Aktionsplan Tempelhof-Schöneberg seine Arbeit Mit-
te Juni 2009 aufnehmen.  
 
Zunächst konnten noch keine regulären Projekttage an den Schulen (vereinbarter 
Schwerpunkt: die Stadteile Tempelhof, Mariendorf, Marienfelde, Lichtenrade) durchgeführt 
werden, da noch Schulferien waren. Das Gleiche gilt für die Bekanntmachung des Ange-
bots an den Schulen. Stattdessen haben wir im Juli eine Schulung organisiert und durch-
geführt, die den Jugendlichen des Projektteams sowie interessierten Neueinsteiger/innen 
die Möglichkeit zur Fortbildung im Bereich der Erlebnispädagogik für Grundschüler/innen 
geboten hat. In den vergangenen drei Monaten haben zudem mehrere der regelmäßigen 
Teamtreffen stattgefunden, auf denen mit den Erfahrungen aus der Schulung der Fortgang 
des Projekts sowie das Herantreten an die Schulen geplant worden ist.  
 
Seit Beginn des Schuljahres sind wir nun in kleinen Gruppen unterwegs und stellen den 
Schulen unser Projektangebot vor. Dabei konnten wir bereits mehrere Termine für Projekt-
tage akquirieren und Kontakte knüpfen. Andere Schulen wiederum reagieren vorerst re-
serviert, aber wir sind aufgrund der Resonanz sehr optimistisch für den weiteren Verlauf 
des Projekts.  
 
Das Projekt „KidsCourage“ hat zwei Zielgruppen, die durch unterschiedliche methodische 
Ansätze in das Projekt eingebunden sind: 
 
1. Schüler/innen der 1.-6. Klasse.  In Grundschulklassen werden Projekttage zu einem 

Themenschwerpunkt, den sich die Klasse auswählt, durchgeführt. Moderiert werden 
diese von zwei ausgebildeten, jugendlichen Teamer/innen. Die Projekttage basieren 
auf dem Inhalt der UN-Kinderrechtskonvention und vermitteln die darin transportierten 
Werte kindgerecht, lehrreich und unterhaltsam. Am Ende steht eine gemeinsame Akti-
on zur Umsetzung der Kinderrechte. 
 

2. Jugendliche und junge Erwachsene . Sie werden zu Teamer/innen für das Projekt 
KidsCourage ausgebildet. In einem zweiten Schritt bilden sie selbstständig als Peerle-
ader wiederum andere junge Menschen aus. Die Teamtreffen finden in der Schöne-
berger Bülowstraße 39 statt. 
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Sowohl die Durchführung der Projekttage, als auch die Schulung der Jugendlichen haben 
zum Ziel, einen aktiven Beitrag zur Erziehung zu Demokratie, Toleranz und Zivilcourage 
zu leisten. Das Projekt wird mit 5.000 Euro aus dem Bundesprogramm Jugend für Vielfalt 
gefördert. 
 
Kontakt: Dennis Grabowsky Tel 62726966; e-mail: kidscourage@falken-berlin.de 
 
 


